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Zusatzqualifikation Pain Nurse  
70% der zu pflegenden Menschen im Krankenhaus, 
Heim, ambulante Pflege und Palliativeinrichtungen haben 
akute oder chronische Schmerzen. Häufig könnten 
Schmerzen gut therapiert werden, wenn sie rechtzeitig 
erkannt werden und das Management im Team sinnvoll 
vernetzt ist. Die multifaktorielle Entstehung des Schmer-
zes verlangt ein interprofessionelles und multimoda-
les Schmerzmanagement.  
Pflegende haben die kontinuierliche Nähe zum Patienten 
und seinen Angehörigen und nehmen dadurch  eine 
Schlüsselposition im Schmerzmanagement  ein. Da-
mit tragen sie einen wichtigen Beitrag zu Verbesserung 
der Sicherheit und Qualität der Schmerzlinderung und 
somit zur Steigerung der Lebensqualität und Zufrie-
denheit der Betroffenen und ihrer Angehörigen.  
Gelingt ein vernetztes Schmerzmanagement sind auch 
gesundheitsökonomische Ziele wie eine Verweildau-
erverkürzung  und Reduktion der (Re-) Hospitalisie-
rung zu erreichen. Um diese Rolle fundiert ausfüllen und 
das Schmerzmanagement in einer Einrichtung mit weiter 
entwickeln zu können,  wird mit dieser Zusatzqualifikation 
eine fundierte Basis gelegt.   
 
 
Curriculum und Zertifizierungskriterien 

Im Kurs werden pathophysiologische, medizinische, 
pharmakologische, pflegewissenschaftliche, pflegeprakti-
sche und psychologische Grundlagen für die Betreuung 
von Schmerzpatienten aller Altersstufen und verschiede-
ner Schmerzarten (akut, postoperativ, chronisch, tumor-
bedingt) erarbeitet und gezielt Kompetenzen zur struktu-
rierten und evidenzbasierten pflegerischen und medizini-
schen Schmerzlinderung vermittelt. Der Kurs integriert 
die Inhalte des Schmerztherapeutischen Curriculums 
der DGSS. 
 
 
 
Zielgruppe: 
 
Pflegende für Patienten/Bewohner(innen) aller Altersstu-
fen (Kinder, Erwachsene, Ältere) in allen Pflegebereichen 
(Klinik, Ambulante Pflege, Pflegeheim, Palliativeinrich-
tungen, Reha)  

 
Zielsetzung der Zusatzqualifikation 
1. Das Deutsche Krankenhaus Institut empfiehlt  in sei-

nem Bericht zur Neuordnung ärztlicher Aufgaben (2008) 
Pflegexperten für Schmerzmanagement zu qualifizieren, 
damit diese bis zu einer gewissen Interventionsgrenze 
die Schmerztherapie übernehmen und dadurch die Ärz-
te entlasten. 
 

2. Durch den Nationalen Expertenstandard  „Schmerz-
management in der Pflege“ des DNQP liegt eine evi-
denzbasierte Leitlinie für die Pflege zur Verfügung. Im 
Rahmen des Pflegeweiterentwicklungsgesetzes sollen al-
le Expertenstandards in Pflegeeinrichtungen nach SGB 
XI verbindlich eingeführt werden. Die Pain Nurse steuert  
diesen Implementierungsprozess als Expertin und 
Multiplikatorin und übernimmt die vorgeschriebene Be-
ratung und Anleitung der Patienten und Angehörigen. 
 

3. In den Zertifizierungskriterien „Certkom – Qualifizierte 
Schmerztherapie“ werden Struktur-, Prozess, und Er-
gebniskriterien für eine qualifizierte Schmerztherapie 
festgelegt und viele Aufgaben definiert die durch die 
Pflege und im speziellen Pflegeexperten wie Pain Nurses 
übernommen werden können. 

 

 Inhaltliche Schwerpunkte: 
 Aufgaben und Rollen der Pain Nurse 
 Nationaler Expertenstandard „Schmerzmanagement in der 

Pflege“ 
 Entstehung, Wahrnehmung und Formen des Schmerzes 
 Psychologische Aspekte der Schmerzentstehung und   

-linderung 
 
 Typische chronische Schmerzerkrankungen und Tumor-

schmerzen 
 Postoperatives Schmerzmanagement 
 Erfassung und Dokumentation von Schmerz 
 Pharmakologische und invasive Schmerztherapie 

 
 Nicht-medikamentöse und pflegerische Schmerzlinderung 
 Anleitung, Beratung und Schulung von Patienten, Angehö-

rigen und Kollegen 
 Implementierung des Schmerzmanagements in verschie-

denen Pflegebereichen

 
Dauer der Zusatzqualifikation: 
Die Fortbildung erstreckt sich über einen Zeitraum von 
sechs Monaten mit insgesamt 120 Seminareinheiten. 
Die Module finden jeweils von 8:30 bis 16:00 Uhr statt. 
Sie verteilen sich wie folgt: 

 

Modul I:                                               16. - 20.04. 2012 

Modul II:                                              17. - 21.09. 2012 

Modul III:                                             10. - 14.12. 2012 
 
 
 
 
Methoden und Kursleitung: 
Der Kurs beinhaltet Transferaufgaben, die von einem 
Block zum nächsten erarbeitet werden. Es geht darum, 
die erworbenen Erkenntnisse gezielt in die eigene 
Pflegepraxis zu integrieren und Erfahrungen beim 
Umsetzen eines strukturierten Schmerzmanagements 
zu erwerben und zu reflektieren. 
 
 
 
 
 
Kursgebühren: 
Gesamtpreis:                                                 € 1200,00 
 

ermäßigt:                                                       €   980,00 
(für Mitgliedshäuser d. Wannsee-Schule e.V.) 
 
 
Unterbringung in der Wannsee-Akademie: 
Übernachtungsmöglichkeiten stehen in der Wannsee-
Akademie in begrenzter Anzahl zur Verfügung.  
 
 
 


